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1. VORWORT
Acht Montafoner Gemeinden gehen gemeinsam neue Wege. Lorüns, Stal-
lehr, St.Anton, Vandans, Bartholomäberg, Silbertal, Schruns und Tschagguns 
haben zusammen ein regionales Spiel- und Freiraumkonzept erarbeitet. Dieser 
Zusammenschluss ist in Vorarlberg einzigartig. Die Ressourcen werden gebün-
delt und der Lebensraum wird über Gemeindegrenzen hinweg entwickelt.
						                             Quelle: 1. Presseartikel im Herbst 2015

Ziel des Spiel- und Freiraumkonzeptes ist es, ein attraktives Lebensumfeld für 
Jung und Alt zu schaffen. Im Mittelpunkt der Betrachtung stehen Spiel- und 
Freiräume, Aufenthaltsorte, Treffpunkte, Erholungsräume und der öffentliche 
Raum. Durch die Mitwirkung der Bevölkerung werden das Wissen und die In-
teressen der BürgerInnen einbezogen. Grundlage für das Spiel- und Freiraum-
konzept bildet das Vorarlberger Spielraumgesetz 2009. 

Der vorliegende Bericht ist das für die Gemeinde Vandans gültige Ergebnis 
eines rund einjährigen, regionalen Planungsprozesses (s. obiges Zitat). Eine 
örtliche Arbeitsgruppe befasste sich mit den Spiel- und Freiräumen in Vandans, 
eine Kerngruppe mit VertreterInnen aus allen beteiligten Gemeinden mit den 
regionalen Themen (siehe Seite 8). 

Chronologie des Prozesses:    
- 1. Kerngruppentreffen am 4.11.2015 - Startschuss 
- 2. Kerngruppentreffen am 23.2.2016 - Vorbereitung der Spielraum-CAMPs
- Spielraum-CAMP am 2.6.2016 - BürgerInnenbeteiligung, fachliche  
  Erhebung und 1. Arbeitsgruppentreffen
- Jugendbeteiligung im Sommer 2016 
- 2. Arbeitsgruppentreffen am 16.11.2016 - Diskussion örtliche Maßnahmen
- 3. Kerngruppentreffen am 28.11.2016
- Abstimmung mit Land und Kinder- und Jugendanwaltschaft am 23.1.2017

Nächste Schritte:    
- Beschluss des Spiel- und Freiraumkonzeptes in der Gemeindevertretung
- Nominierung einer Spiel- und Freiraumbeauftragten Person (für die Umsetzung)
- Start mit Umsetzungen laut Maßnahmenkatalog

Mitglieder der Arbeitsgruppe:
Ina Bezlanovits, Ralf Engelmann, Gerhard Flatz, Ludwig Fleisch, Verena Gras-
bon, Nadine Kasper, Anita Kesselbacher, Florian Küng, Petra Matt, Renate 
Neve, Markus Pfefferkorn, Peter Scheider, Simone Schnetzer, Marko Schoder, 
Evelyn Stoiser*, Anita Stoklaska, Nadine Vallaster, Bgm. Burkhard Wachter,  
Johannes Wachter*, Manuela Wolf, Alexander Zimmermann
* Mitglieder des regionalen Kernteams
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Factbox 
Vandans
>> EinwohnerInnen: 2.636
>> Kleinkinder (0 bis unter 5 Jahre): 119
>> Kinder (5 bis unter 15 Jahre): 259
>> Jugendliche / junge Erwachsene (15 bis unter 20 Jahre): 150
>> Erwachsene (ab 20 Jahren): 2.108 
Quelle: Amt d. Vlbg Landesreg. (Landesstelle für Statistik)

>> Gemeindefläche: 5.378,9 ha
>> Waldfläche: 1.453,5 ha
>> Wiesenfläche: 184,8 ha
>> Bauflächen: 110,5 ha
>> Bebaute Bauflächen: 69,4 ha 
Quelle: Amt d. Vlbg Landesreg. (Abt. Raumplanug und Baurecht), BEV

>> Stichworte zur Charakteristik: Größere Gemeinde, wichtige Gemeinbe- 
   darfseinrichtungen konzentriert im Ortszentrum (Gemeindeamt, Kinder- 
      garten, Schulen etc.), Bahnhaltestelle, Skigebiet Golm 
>> Siedlungsstruktur: langgestreckter Siedlungskörper, aufgelockerte Besied- 
    lung (viele innerörtliche Freiflächen), mehrere Ortsteile (Vandans, Vens,  
      Daleu, Innerbach)
>> Wichtige Gewässer: Ill, Rellsbach, Mustergielbach, Venserbach
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Verortung in der Region 

Tschagguns

Lorüns

Stallehr

St. Anton

Vandans
Bartholomäberg Silbertal

Schruns

Luftbild © Land Vlbg
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Regionale Leitsätze
Das Spiel- und Freiraumkonzept Vandans ist im Rahmen eines regionalen 
Planungsprozesses entstanden. Neben den örtlichen Spiel- und Freiräumen 
wurden auch regionale Themen behandelt. Das Ergebnis dieses regionalen 
Prozesses sind regionale Leitsätze und Maßnahmen für die Spiel- und Freiräu-
me in den acht beteiligten Gemeinden. Dabei wurde auf den im Rahmen des 
Prozesses "Raumentwicklung Montafon" formulierten Leitsätzen aufgebaut. 

Leitsätze zur Raumentwicklung Montafon - Auszug
>>	 Das Montafon ist eine Region mit starker Identität, getragen von frucht- 
	 barer Kooperation der Gemeinden und ihrer politisch Verantwortlichen. 
>>	 Aufgrund der hohen Lebensqualität gestalten die Menschen in der Tal- 
  	 schaft ihren Lebensmittelpunkt im Montafon. 
>>	 Jugendliche und junge Erwachsene finden im Tal Entwicklungs- und Nie- 
   	 derlassungschancen.
>>	 Familien und Kinder finden einen wertvollen Lebensraum vor.
>>	 Sowohl Einheimische als auch Gäste sind stolz auf die hochwertige Natur- 
   	 und Kulturlandschaft.

Darauf aufbauende regionale Leitsätze für die Spiel- und Freiräume 
>>	 Die Gemeinden des Vorderen Montafons streben eine räumliche Gesamt- 
     	entwicklung an, die den Bedürfnissen und Anforderungen aller Generatio- 
	 nen gerecht wird.
>>	 Dabei werden unterschiedliche Interessen, Wünsche und Ansprüche aller  
	 Generationen und Bevölkerungsgruppen (Kinder, Jugendliche, Erwachsene,  
	 Ältere, Mädchen, Jungen, Einhimische, Zugezogene ...) gleichermaßen  
	 berücksichtigt. 
>>	 Die Bevölkerung (Kinder, Jugendliche, Erwachsene) wird an der Planung   
	 und Umsetzung von Spiel- und Freiräumen, Aufenthaltsorten und Treff- 
	 punkten beteiligt.  
>> 	Das Vordere Montafon wird als Ganzes gesehen: Kooperationen zwischen  
	 den Gemeinden finden laufend statt (gemeinsame Umsetzung von Pro- 
	 jekten, laufende Abstimmung etc.). 
>> 	Das Bewusstsein für den öffentlichen Raum als Begegnungsort wird gestärkt. 
>>	 Natur- und Freiräume haben einen hohen Stellenwert. 
>>	 Jedes Kind hat die Möglichkeit, in der Nähe des Wohnumfeldes zu spielen. 
	 Dabei sind auch Natur- und Freiräumen von Bedeutung. 
>>	 Es gibt genügend Orte und Treffpunkte für Jugendliche, an denen sie sich 
	 willkommen fühlen.
>> Tourismuseinrichtungen haben einen Mehrwert für die lokale Bevölkerung.
Hinweis: Regionale Maßnahmen siehe Bericht "Region Voderes Montafon"
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Evelyn Stoiser, Johannes Wachter
Mitglieder der regionalen Kerngruppe  
als VertreterInnen für Vandans

"Das Montafon bietet eine unglaubliche Lebensqualität. 
Die Erarbeitung eines Spiel- und Freiraumkonzeptes für 
das gesamte Montafon ist eine wunderbare Chance, 
diese Lebensräume noch mehr ins Bewusstsein der  
Bevölkerung zu rücken und für zukünftige Generationen 
zu erhalten und zu verbessern!"  
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2. SPIELRAUM-CAMP
2. Juni 2016

Ein Tag in der Gemeinde 
"Was braucht es in Vandans für ein attraktives Lebensumfeld für alle Genera-
tionen?" Diese Frage stand im Mittelpunkt des Spielraum-CAMPs in Vandans. 
Das Spielraum-CAMP diente dazu, konzentriert auf einen Tag die Spiel- und 
Freiraumsituation in der Gemeinde genauer unter die Lupe zu nehmen. Zeit-
lich und räumlich gebündelt wurde die Bevölkerung einbezogen und eine 
fachplanerische Erhebung durchgeführt. Organisiert und vorbereitet wurde 
der Tag von Gemeindevertreter Johannes Wachter und Volksschuldirektorin 
Evelyn Stoiser.    

Workshop und Streifzug mit den VolksschülerInnen 
Uhrzeit: 8.30 bis 10.30 Uhr
Bereits im Vorfeld hat die 3. Klasse gemeinsam mit ihrer Lehrerin Manuela 
Wolf eine Präsentation vorbereitet, in der die Kinder ihre Ideen für Vandans 
vorgestellt haben. Nach der Vorführung der Präsentation wurde die Klasse in 
zwei Gruppen geteilt. Eine Hälfte blieb in der Schule. Die Kinder konnten auf 
einem Luftbild mithilfe von Stecknadeln zeigen, wo sie wohnen, wo sie gerne 
spielen und wo sie es gefährlich finden. Parallel dazu entstanden Zeichnun-
gen von den Traum-Spielorten der Kinder. Eine Zusammenfassung des Work-
shops sowie der Präsentation (Vorführung der Ideen) findet sich auf Seite 14. 
Währenddessen machte die andere Hälfte der Kinder einen Streifzug durch 
das Siedlungsgebiet. Die Route, Ziele und Dauer des Streifzuges wurde von 
den Kindern selbst bestimmt. Die Meinungen und Ideen der Kinder wurden 
direkt eingefangen. Eine Zusammenfassung des Streifzuges findet sich auf 
Seite 16. Die Rückmeldung der Ergebnisse an die Kinder erfolgte über einen 
kleinen Ergebnisbericht in ausgedruckter Form. 
Workshop: Beteiligte: ein Teil der 3. Klasse Volksschule (9 Mädchen, 3 Buben)
Streifzug: Beteiligte: ein Teil der 3. Klasse Volksschule (4 Mädchen, 5 Buben)

Bestandserhebung
Uhrzeit: 10.30 bis 11.30 Uhr 
Bürgermeister Burkhard Wachter und Gemeindevertreter Johannes Wach-
ter fuhren gemeinsam mit dem Planungsteam zur Bestandsaufnahme zu 
den Spiel- und Freiräumen, Aufenthaltsorten und Treffpunkten im gesamten 
Gemeindegebiet. Im Fokus standen dabei vor allem die Naherholungsräume 
rund um die Gewässer (Rodundstauseen, Rellsbach, Mustergielbach, Venser-
bach und Ill). Die Inputs aus der Bestandsaufnahme fließen direkt in die Ana-
lyse der Spiel- und Freiräume ein (siehe Seite 30 ff.).
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Spielraum-Café
Uhrzeit: 14.30 bis 16.30 Uhr 
Ort: Volksschule Vandans
Beteiligte: ca. 15 Erwachsene und einige Kinder 
Beim Spielraum-Café kamen Jung und Alt zusammen, um gemeinsam über 
die Spiel- und Freiräume, Aufenthaltsorte und Treffpunkte von Vandans zu 
diskutieren. Volksschuldirektorin Evelyn Stoiser und der Elternverein haben das 
Café organisiert und sorgten mit selbst gebackenem Kuchen und Spielmög-
lichkeiten für die Kinder für eine angenehme Atmosphäre. Die in der Diskussi-
on eingebrachten Ideen wurden in einem Ideenspeicher gesammelt (siehe 
Seite 20). Weiters wurden die vorhandenen Spiel- und Freiräume, Aufenthalts-
orte, Treffpunkte etc. in einem Luftbild-Plan verortet (siehe Seite 22). 

Sitzung der Arbeitsgruppe
Uhrzeit: 18.00 bis 20.00 Uhr  
Ort: Volksschule
Die Arbeitsgruppen-Mitglieder (VertreterInnen aus Schule, Kinderbetreuung, 
Kindergarten, Elternverein, Gemeindevertretung) diskutierten gemeinsam 
über die im Laufe des Tages eingebrachten Ideen und Vorschläge. Zusätz-
lich stellte Volksschuldirektorin Evelyn Stoiser Überlegungen für eine Neuge-
staltung der Freiflächen rund um Volksschule und Kindergarten vor. Weiters 
wurden die Spiel- und Freiräume, Treffpunkte und Aufenthaltsorte genauer 
beleuchtet (Ist-Zustand, Handlungsbedarf) und in einem Luftbild-Plan verortet 
(siehe Seite 22).  

Stand Montafon

Gemeinde Vandans

Die Gemeinden Stallehr, Lorüns, St. Anton, Bartholomäberg, Vandans, Schruns, Tschagguns, 

Silbertal und der Stand Montafon erarbeiten gemeinsam ein überörtliches Spiel- und Freiraum-

konzept. Ziel ist es, ein attraktives Lebensumfeld für Jung und Alt zu schaffen. Im Mittelpunkt 

stehen Treffpunkte, Spielorte und Freiräume für alle Generationen.  Begleitet werden die 

Gemeinden und der Stand Montafon dabei von den Büros stadtland und FRAU STURN.

EINLADUNG
zum gemeinsamen 

Nachdenken über 

die Spiel- und  

Freiräume  

von Vandans

SPIELRAUM-CAFÉ
Do, 2. Juni 2016
14.30 - 16.30 Uhr
Volksschule Vandans

Für Kaffee, 
Kuchen und 
Spielmöglich-
keiten für Kinder
ist gesorgt!

ALLE SIND 
WILLKOMMEN
Kinder, 

Jugendliche, 

Erwachsene, 

SeniorInnen . . . 

SPIELRAUM 
CAMP

Vandans

Stand Montafon

Liebe Kinder! 

Der Gemeinde Vandans ist es wichtig, dass ihr 
euch in unserer Gemeinde wohl fühlt.  
Deshalb wollen wir von euch wissen, wo eure 
Spielorte und Treffpunkte sind, was euch gefällt 
und wo ihr Ideen für Verbesserungen habt. Bei 
einem Streifzug durch die Gemeinde habt ihr 
die Gelegenheit dazu.  

Ihr könnt uns dabei euer Vandans zeigen und 
uns eure Erfahrungen mitteilen - denn ihr seid 
die Expertinnen und Experten für eure Spiel-
räume und Treffpunkte. Ihr alleine bestimmt die 
Route, die Ziele und die Dauer des Streifzuges!

Der Streifzug findet im Rahmen des Unterrichtes 
statt und wird begleitet von der Klassenlehrerin 
und einer Fachplanerin. Beim Streifzug werden 
Fotos gemacht.  

Streifzug Vandans: 
Donnerstag, 2. Juni 2016, 08:30 bis 10:30 Uhr 
Treffpunkt: Volksschule Vandans 

Burkhard Wachter
Bürgermeister

Die Gemeinden Stallehr, Lorüns, St. Anton, Bartholomäberg, Vandans, Schruns, Tschagguns, 

Silbertal und der Stand Montafon erarbeiten gemeinsam ein überörtliches Spiel- und Freiraum-

konzept. Ziel ist es, ein attraktives Lebensumfeld für Jung und Alt zu schaffen. Im Mittelpunkt 

stehen Treffpunkte, Spielorte und Freiräume für alle Generationen.  Begleitet werden die  

Gemeinden und der Stand Montafon dabei von den Büros stadtland und FRAU STURN.

Wo spielst du in  Vandans?
Gemeinde Vandans

SPIELRAUM 
CAMP

Vandans

Einladung für das Spielraum-Café Einladung für den Streifzug
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SPIELRAUM-CAMP
Workshop und Streifzug
Befahrung
Spielraum-Café
Sitzung Arbeitsgruppe
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Workshop und Vorführung der Ideen
Beteiligte: ein Teil der 3. Klasse Volksschule (9 Mädchen, 3 Buben)
Die Kinder steckten nach untenstehendem Farbschema Nadeln in das Luftbild. 
Gleichzeitig entstanden Zeichnungen von ihren Traum-Spielorten. 

Wo wohne ich?

Wo sind meine Spiel- und Erlebnisorte als Kind? 

Wo gibt es Konflikte, Angsträume, Unorte? 

Luftbild © Land Vlbg
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Präsentation Vorführung

>> Am liebsten sind die Kinder beim 
     VS-Spielplatz, beim Gemsle- 
     spielplatz und im Schwimmbad. 

>> Es ist deutlich sichtbar, dass die 
     Kinder die abwechslungsreichen  
     Spielmöglichkeiten (Spielplatz, 
     Schwimmbad, Bäche, Wald etc.)  
     schätzen. 

>> Wünsche (Auswahl):  
     Verbesserung des VS-Spielplatzes, 
     Grillstelle beim Gemslespielplatz, 
     Skaterplatz / Longboardstrecke

>>  Als Gefahrenstellen wurden der  
      Mustergielbach und Abschnitte  
      der Dorfstraße genannt. 

Bereits im Vorfeld hat die 3. Klasse gemeinsam mit ihrer Lehrerin Manuela 
Wolf eine Präsentation mit kleinen Filmausschnitten vorbereitet, die als Ein-
stieg gemeinsam angeschaut wurde. In der Präsentation stellten die Kinder 
ihre Ideen für Vandans vor. Zusätzlich hat die Klasse eine Pinnwand mit Fotos 
und ihren Ideen gestaltet, die in der Aula der Schule zu besichtigen war. 

Pinnwand mit Fotos

Ideen-Pinnwand



stadtland
FRAU STURN Seite 16

SPIEL- UND
FREIRAUM
KONZEPT

VORDERES 
MONTAFON

1. Spielplatz Schule

4. Gemsle

3. Parcours

7. Wege am Bach

4. Gemsle / Damm

6. Parcours
5. Brunnen

Streifzug mit den VolksschülerInnen
Beteiligte: ein Teil der 3. Klasse Volksschule (4 Mädchen, 5 Buben)

2. schöne Fußwege
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9. Schwimmbad

3
4

>> Die Kinder wünschen sich einen besseren
     Zustand der Spielgeräte bei Schule, 
     Gemsle und Parcours.

>> Frei bewegen sich die Kinder auf den 
     vielen Fußwegen, zu den Bächen
     und Flussläufen, in Wald und Wiese.

>> Die Illpromenade ist optimal zum Radfahren 
     und Skaten. "Wieso liegen die Skater- 
     elemente nur da? Wir wollen sie benutzen!"

>> Geländer und Sicherheit ist bei den Kindern 
     ein Thema. Ein Geländer fehlt beim Gemsle. 

5

Luftbild © Land Vlbg

6 7

8

1

9 
10 

2

8. Ill-Promenade

10. Fußwege
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DAVON TRÄUMEN WIR
Zeichnungen der Kinder
aus dem Workshop  
in der Volksschule
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Natur
-	Wasserspielplatz an der Ill / am Bach
-	Spiel- und Grillgelegenheit am Bach
- Naturrodelbahn mit "Schneespiel- 
	 wiese"
- großes Baumhaus 
- Fit-Lehrpfad beibehalten
- Hängematten zum Liegen, Erholen  
	 oder zum Lesen in der freien Natur
- BMX-Park oder Radstrecke im Wald

 Schwimmbad
-	große Rutsche (2x)
- Rutsche für unter 6-Jährige
- höheres Sprungbrett
- Entfernung der Kirschbäume 
	 (Bienen, Wespen, Obst auf Liege- 
	 flächen)
- Hängematten
- Seilrutsche
- Schwimmbecken beheizen

Ideenspeicher 
Im Spielraum-Café und in der Sitzung der Arbeitsgruppe wurden Ideen für die 
Spiel- und Freiräume, Treffpunkte und Aufenthalstorte in Vandans gesammelt, 
thematisch sortiert und gemeinsam diskutiert. Nachstehend findet sich eine 
Zusammenfassung der dokumentierten Ideen. Darin enthalten sind auch die 
Ideen der Volksschulkinder, die sie in einer Präsentation und auf einer Pinn-
wand festgehalten haben (siehe Seite 14). Die Anregungen wurden redaktio-
nell aufbereitet; auf Mehrfachnennungen wird hingewiesen. 
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Schule und Kindergarten
- Schatten beim Spielplatz, (3x) 
	 z.B. Sonnensegel, Baum
- neue Turnhalle (2x)
- Erneuerung des Schul-, Kinder- 
	 garten- und Spielgruppenspiel- 
	 platzes
- Spielplatz erweitern, mehr  
	 Spielgeräte
- Verbesserungen Spielgeräte: 
	 + Slackline
	 + Reckturnen
	 + Etwas zum Schwingen
	 + Turm
	 + Etwas zum Klettern
	 + Wasserspielplatz
	 + Spielhaus 
	 + Sandkasten
	 + Trampolin
	 + neue Rutschbahn 
	 + neue Treppe zur Rutschbahn
	 + Balancierweg, Barfußweg
	 + Seilrutsche
-	Hängematten
- Sitzgelegenheiten
-	Basketballkorb 
-	Überdachung für Regentage
-	Schulgarten für Erdbeeren, Kräuter 
	 und Radieschen (2x)

Jugend
-	Grillplatz, evtl. am Wasser 
- Skate-Rampen aktivieren
-	Skaten beim Parkplatz Golmerbahn
- "Jugendplatz" beim Schwimmbad

Regional
-	Hallenbad im Montafon (2x) 
- mehr Bus- und Bahnverbindungen, 
	 regelmäßige Öffis (auch in der Nacht) 
	 Ortsbus im Winter am Abend  (2x) 
- Skaterplatz , Longboardstrecke (2x) 

Gemsle 
- Gemsle erneuern / sanieren (4x)  
- Gemsle erweitern, z.B. mehr Spiel- 
	 geräte, mehr Attraktionen (4x)
-	Spielplatz absichern (Gefahren!),  
	 z.B. Rutsche, Damm (3x) 
- Grillplatz extra, Erweiterung (3x)
-	Brunnen verlegen, Brunnen direkt 
	 beim Spielplatz  (3x)
- Verbesserungen Spielgeräte: 
	 + Rutschen / neue Rutsche  (5x) 
	 + Etwas zum Klettern / Balancieren, 
	    z.B. Kletterstein (4x)
	 + Sandkasten, Buddelkiste (3x)
	 + Wasserspiele, Brunnen/Bächle mit  
	    Wasserlauf (siehe Golmipfad) (3x)
	 + Nestschaukel 
	 + Tipi-Zelt 
- Sitzgelegenheiten: 
	 + gemütliche Sitzgelegenheiten
	 + Holzliegen zum "Relaxen" 
	 + Hängematten
-	Gemsle für "alle" 
- Zugang zum Mustergielbach
- WC, mobiles Klo
- ohne Kühe  

Diverses
-	Änderung Vorrangregelung  
	 Balzerstraße / Rätikonstraße
- größeres Gemeindehaus
- großer Spielraum mit Café für Jung  
	 und Alt (ähnlich wie "Spielfabrik", nur  
	 im Freien auch Spielmöglichkeiten)
- Kunstrasenplatz 
- Keine Spielgeräte vorgeben, sondern  
	 Dinge für Kreativität und Phantasie  
	 der Kinder zur Verfügung stellen.  
	 (Beispiel: Fellimännle Silbertal)
- Minigolfplatz  
- Kneippbecken für Omas und Opas  
- öffentlicher Platz ohne Konsumzwang
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Orte 
in Vandans
Beim Spielraum-Café und in der Sitzung der Arbeitsgruppe wurden die Teil- 
nehmerInnen dazu aufgefordert, nach folgendem Farbschema Nadeln in das 
Luftbild zu stecken, in  das bereits zuvor die Volksschulkinder beim Workshop ihre 
Nadeln (weiß, gelb, rot) gesteckt hatten.

Wo wohne ich?

Wo halte ich mich als Erwachsene 
oder Erwachsener gerne auf?
Wo halten sich die Erwachsenen auf, 
die ich kenne?

Wo habe ich früher als Kind gespielt?

Wo sind meine Treffpunkte als  
Jugendliche oder Jugendlicher?
Wo sind Treffpunkte der Jugend-
lichen, die ich kenne?

Wo sind meine Spiel- und Erlebnisorte 
als Kind? 
Wo sind die Spiel- und Erlebnisorte 
der Kinder, die ich kenne?

Wo gibt es Konflikte, Angsträume, 
Unorte? 
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3. JUGENDBETEILIGUNG
Beim Spielraum-CAMP am 2. Juni 2016 wurden lediglich zwei Jugendliche er-
reicht. Diese Tatsache hat bestätigt, dass für die Einbindung von Jugendlichen 
ein spezielles, für sie ausgelegtes Beteiligungsformat erforderlich ist, bei dem 
sie   sich persönlich angesprochen fühlen und der Fokus auf den Bedürfnissen 
der Jugendlichen liegt. Um möglichst viele Jugendliche zu erreichen, wurde 
die Methode des Fragebogens gewählt. Im Sommer 2016 wurde dieser in der 
MS Schruns Dorf und der MS Schruns Grüt (jeweils 3. und 4. Schulstufe) sowie 
im Poly Gantschier ausgeteilt; insgesamt wurden 35 Fragebögen von Jugend-
lichen aus Vandans ausgefüllt und vom Stand Montafon ausgewertet. Das 
Ergebnis ist nachstehend zusammengefasst und redaktionell aufbereitet dar-
gestellt (auf Mehrfachnennungen wird dabei hingewiesen). 

Ergebnis  

Beteiligte: 12 Mädchen (12 bis 15 Jahre) und 23 Buben (13 bis 16 Jahre)

Anteil der Freizeit, die in Vandans verbracht wird

							       Freizeit wo anders
							       verbringen...
							       - Schruns (10x)
							       - Bludenz (10x)
							       - Tschagguns (3x) 
							       - Montafon (2x)
							       - Nüziders (2x)
							       - Silbertal
							       - St. Gallenkirch
							       - Braz
							       - Bregenz
							       - Unterland
							       - Steiermark
							       - Stadt 

Freizeitbeschäftigung in Vandans

0-25

26-50

51-75

76-100

76-100%

51-75%

26-50%

0-25%

- Schwimmbad (13x) 
- Fußball spielen (8x)
- Laufen (7x)
- Freunde treffen (7x)
- Radfahren (4x)
- Skifahren (4x)

- Longboarden (3x)
- Moped (3x)
- Bach sitzen (2x)- Mu-
sik (2x)
- Zuhause (2x)
- Grillen 

- Spielplatz
- Trial fahren
- Trachtengruppe
- PC spielen
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Lieblingsplätze in Vandans	 Warum? 
- Fußballplatz (9x)  .  .  .  .  .  .  .  .  .         Freunde, spiele gerne Fußball, Sport
- Schwimmbad (8x)  .  .  .  .  .  .  .  .        Freunde, entspannend, schön, chillen,  
                                                         . ruhig, schwimmen, Action
- Ill (7x)  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  chillig, ruhig, neue Leute, keine Kinder,  
                                                           gemütlich, ungestört, schöner Ort
- Bach (7x)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .             Landschaft, schöne Umgebung, Grillen, ent- 
                                                          entspannend, ruhig, chillig, schwimmen
- Spielplatz (5x)  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  Freunde, Ruhe mit Freunden, schön
- Zuhause (5x)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .           Pool, Familie, Freunde, alles was ich brauche
- Gemsle (4x)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .           Landschaft, im Wald, daher sehr gemütlich
- Wald (4x)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .             Landschaft, gern in der Natur, schön, grillen
- Illweg (2x) .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .             Freunde, Fahrrad fahren
- Stall (2x)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .              Kühe, Maschinen, Interesse für Landwirtschaft
- Bei Freunden (2x)  .   .   .   .   .   .   .   .  Freunde
- Garten  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  gefällt mir gut
- Schützenhaus .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .           lustig, schön
- Skaten .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .               schöne Gemeinde,	 andere Leute, Action
- Golm  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  Freunde, ruhig, neue Leute, keine Kinder
- Gemeinde  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  chillig 

Plätze mit Problemen in Vandans	 Warum? 
Spielplatz (3x)  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  alt und wenig Geräte, dreckig, verschmutzt,   
                                                          kleine Kinder
Dorfzentrum  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .            viele Autos
Ill  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  Raucher, Wasser kann zu hoch werden  
                                                          (gefährlich)
Schwimmbad  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  kleine Kinder
unter den Brücken .  .  .  .  .  .  .  .  .         Stress, Drogen

Zufriedenheit mit den Plätzen und Freiräumen in Vandans							     

13
14

7

1

 alles
spitze

 ganz
palleti

 so lala  eher pfui  gar nicht
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Ideen / Wünsche
- Jugendplatz, mehr Plätze/Treffpunkte für Jugendliche (8x) 
  ... mit bequemen Sesseln, Couch und Hängematten
- Spielplatz Zentrum (4x): 
  + neue Geräte
  + sauberer
  + verbessern
  + neues Häuschen
- Schwimmbad (2x):
  + größer 
  + neue Rutsche 
  + verbessern
- Hallenbad (2x)
- Einkaufszentrum (2x)
- Jugendraum wie das JAM (2x) 
- Skaterplatz (2x)
- großer Spielplatz 
- Fußballplatz mit besseren Toren
- kleiner Fußballplatz in Vens
- Basketballplatz
- Kletterplatz
- öffentliche Sportgeräte
- mehr Fahrradwege
- mehr Freizeitmöglichkeiten
- mehr Trial-Strecken
- Minigolf
- größeres Skigebiet
- Grillplatz
- Sitzbank bei der Bushaltestelle (Vens?)
- weniger Polizeikontrollen
- Imbiss
- Kino
- WLAN
- Musikanlage
- Beamer mit DVD-Player
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Zufriedenheit mit den Plätzen und Freiräumen im Schul-/Arbeitsort

					       			 

		    
Schule/Arbeit in...										        
- Schruns (24x)
- Gantschier (7x)
- Kaltenbrunne
- Hilti 

>> Mehr als die Hälfte der Jugendlichen verbringen mehr als 50% ihrer Freizeit  
     in Vandans.
>> Die Jugendlichen sind mit den Plätzen und Freiräumen in Vandans sehr
     zufrieden. 
>> In ihrer Freizeit betreiben die befragten Jugendlichen am liebsten Sport 
      oder treffen sich mit Freunden. 
>> Neben Fußballplatz und Schwimmbad sind auch Naturorte wie der Wald, 
   die Ill oder die Bäche sowie der Spielplatz beliebte Aufenthaltsorte der  
     Jugendlichen.
>> Als Problemplatz wird der Spielplatz genannt. Gründe dafür sind die Aus- 
     stattung (alt und wenig Geräte), der schlechte Zustand des Bodens (dre- 
     ckig, verschmutzt) und Nutzungskonflikte mit anderen NutzerInnen. 
>> Gewünscht werden vor allem Jugendplätze (im Freien, Jugendraum) sowie 
     eine Verbesserung des Spielplatzes im Zentrum (bei der Volksschule). 

8

18

5
3

 alles
spitze

 ganz
palleti

 so lala  eher pfui  gar nicht
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4. SITUATION - ANALYSE UND EMPFEHLUNGEN

Geltende Pläne und Konzepte 
Teilräumliches Entwicklungskonzept Innerbach
Derzeit arbeitet die Gemeinde Vandans an einem Teilräumlichen Entwick-
lungskonzept für den Ortsteil Innerbach (Begleitung: DI Georg Rauch). Eine 
Abstimmung mit dem laufenden Prozess ist erfolgt. Auf die für das Spiel- und 
Freiraumkonzept relevanten Zwischenergebnisse wird an der passenden Stelle 
verwiesen. 

Innerörtliche Fußwege im Montafon - Vandans
Im Rahmen des Projektes "Innerörtliche Fußwege im Montafon" wurde für 
Vandans folgender Handlungsbedarf definiert (vgl. Arbeitsbericht innerörtli-
che Fusswege, Hrsg: Raumentwicklung Montafon 2014). 
Anm.: Für konkrete Umsetzungsmaßnahmen siehe Arbeitsbericht S. 18 ff. 

Fußwegentwicklung - Lücken schließen
Zwischen den Ortsteilen nördlich des Mustergielbaches (Vens, Daleu) Rich-
tung Ortszentrum und Radweg an der Ill bzw. Bahnhaltestellen Vandans und 
St. Anton fehlen direkte Fußwegverbindungen. Die Fußwegverbindungen 
südwestlich des Zentrums Richtung Innerbach sind schlecht ausgebaut. Man-
gelhaft ausgebaute direkte Fußwegverbindung (im Winter nicht begehbar) 
im Bereich Zwischenbach von Innerbach über Richtung Ortszentrum Vand-
ans. Derzeit ist keine fußläufige sichere und direkte Anbindung von Gant-
schier Richtung Golmerbahn vorhanden.

Jugendplan
Im Jugendplan sind die vorhandenen Räume für junge Menschen dokumen-
tiert, sowohl Innenräume als auch Freiräume (vgl. Jugendplan Montafon, Frau 
Sturn 2015). 

Allgemein 
-	pro Jarhgang ca. 7-10 Jugendliche
-	wenig Gruppenbildung
-	Cliquen treffen sich oft zu Hause 
-	vor ein paar Jahren gab es irgend- 
	 wo eine gebaute Hütte  

Steinbruch
-	betreut Vandanser Aktiv-Club 
-	1x im Jahr Stebruch-Festival, großer  
	 Zuspruch 
- Grillplatz im Steinbruch öffentlich 
	 zugänglich
-	Meldepflicht bei Benutzung
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Schießstand
-	Schützengilde sehr aktiv 
-	Sommer und Winter  

Gemslespielplatz  
-	Abenteuerspielplatz
-	Grillplatz 

Schule
-	öffentlicher Spielplatz
-	2 Sporthallen stehen den Vereinen  
	 zur Verfügung
-	Kindergarten, Volksschule, Sonder- 
	 pädagogisches Zentrum
 
Rätikonhalle
-	Spring-Time-Party, großes Event 
  (organisiert vom Vandanser Aktiv 
  club) 

Grillplätze Ill und Wildbach  
-	eher Familientreff
-	gibt Verordnung, die das verbietet 

ehemaliger Skaterplatz
- früher als Zwischennutzung auf dem  
	 Gelände der Illwerke
-	die Geräte sind zum Teil eingelagert; 
	 Sondierung neuer Standort

Sportanlagen 
- Rätikonschwimmbad
- 2 Fußballplätze, öffentlich zugäng- 
	 lich bei Tag und Nacht 
- Tennisanlage 
-	Asphaltbahn zum Eisstockschießen 
-	Rodelbahn - Sommer und Winter
-	Talstation Golm

Außerhalb des Montafons
-	Bludenz, Feldkirch: höhere Schulen,  
	 Einkauf, Ausgehen, Arbeit 

Woanders im Montafon
-	Jugendraum: JAM in Schruns
-	Schule: Mittelschule Grüt, Poly
-	Ausgehen: Schruns, Gaschurn
-	Skaterplatz: Schruns

Mobilität in Vandans
-	Öffis: gut ausgebaut, gut erreichbar,  
	 Nachtexpress Schruns-Gaschurn
-	PKW: Jugendliche sehr mobil L17, 
 	Drang: raus aus Vandans  
-	Nachttaxi: nur bis 24 Uhr nach 
	 Schruns, nicht nach Vandans 
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Spiel und Sport
  1 Spielplatz Volksschule / Kinder- 
     garten 
  2 Abenteuerspielplatz Gemsle 
  3 Fitness-Parcour
  4 Schwimmbad
  5 Sportplatz 
  6 Bewegungsberg Golm 

Natur und Freiräume 
  1 Naherholungsraum Ill
  2 Rodund-Becken   
  3 Rellsbach 
  4 Mustergielbach
  5 Steinbruch
  6 Siedlungsnahe Freiflächen 

Öffentlicher Raum
  1 Raum zwischen Gemeinde- 
     amt und Pfarrkirchen 
  2 Venser Bild
  3 Kleine Plätze (Bänke, Brunnen)
  4 Straßenraum - Spielraum   

Barriere (L83) 

Querungshilfe / Zebrastreifen

Gefahrenstelle

Innerörtlicher Fußweg

Regionale Freizeit-Radroute

Analyseplan

500m-Einzugsbereich der  
Spielplätze

Verbindungen
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1. Spielplatz Volksschule / Kindergarten 
-	öffentlich zugänglich 
-	vielfältige Spielmöglichkeiten
-	kein Schatten vorhanden, auch viele 
	 Sitzbänke ohne Schatten
- Potenzial zur Aufwertung vorhanden
- Beteiligte wünschen sich Erneuerung
-	Ideen / Vorschläge für die Umgestal- 
  	tung vorhanden (Plan - Entwurf)
- Sporthalle wird neu gebaut

>> Spielplatz und andere Außenbereiche (Pausenhof etc.) in Kooperation 
     mit Schulen und Kindergarten sowie in Abstimmung mit dem Sporthallen- 
     neubau umgestalten; dabei auf vorhandenen Überlegungen und  
     Planungen aufbauen!   
>> Öffentliche Nutzung des Spielplatzes aufrechterhalten!
>> Nutzungskonflikte vermeiden, z.B. durch Bewusstseinsbildung (Müll etc.)!

-	schöner Spielplatz mitten in der Natur 
- Grillstelle und Sitzbänke mit Tischen
- beliebtes, regionales Ausflugsziel 
- Ausstattung schon etwas älter
- angrenzende Wiese wird landwirt- 
 	schaftlich genutzt
- Trinkwasserbrunnen auf der gegen-	
 	überliegenden Straßenseite - Stelle 
	 für Vorbeifahrende schwer einsehbar

>> Spielplatz aufwerten: Spielgeräte erneuern, Hängematten zwischen den  
     Bäumen! 
>> Gefährliche Situation bei der Straßenüberquerung entschärfen; dazu 
     Verkehr entschleunigen und prüfen, ob der Trinkwasserbrunnen direkt 
     zum Spielplatz verleget werden kann!
>> Unterschiedlichen Nutzungen (öffentliche Nutzung, landwirtschaftliche  
     Nutzung) aufeinander abstimmen! 

2. Abenteuerspielplatz Gemsle

Spiel und Sport

Spiel und Sport

Bestehende Spiel- und Freiräume  
Analyse und Empfehlungen
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-	attraktive Lage im Wald neben dem  
	 Mustergielbach und dem Gemsle
-	Im Sommer 2016 wurde der Parcour 
	 unter Mitwirkung der Bevölkerung  
	 generalsaniert. 

>> kein Handlungsbedarf

3. Fitness-Parcour

4. Schwimmbad

>> Betriebsfortführung regional diskutieren!

- beliebter Treffpunkt im Sommer für
	 Personen aller Altersgruppen 
- überörtlicher Einzugsbereich
-	direkt am Radweg an der Ill gelegen
-	langfristige Betriebsfortführung unklar

5. Sportplatz
-	zwei Fußballplätze und Vereinshaus
- befindet sich in direkter Nähe zu:  
	 Schwimmbad, Tennisplätze, Übungs- 
	 platz Feuerwehr, Naherholungsraum Ill  
-	öffentlich nutzbar

>> kein Handlungsbedarf 

Spiel und Sport

Spiel und Sport

Spiel und Sport
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1. Naherholungsraum Ill
-	Wander- und Radweg entlang der Ill
-	Verbindung in die Nachbargemeinden
- Grillplätze, Rastplätze mit Trinkwasser  
	 und Sitzbänken 
- viele Freizeiteinrichtungen  
	 (Schwimmbad, Funkenplatz etc.)
-	schöner Auwald, von Kindern bespielt
- Problem: Lärm, Abfall

>> Müll-Thematik behandeln: Bewusstseinsbildung, mehr Mistkübel aufstellen 
     aufstellen (auch für Hundesäckchen), Thema regional angehen!
>> Vorhandene Plätze an der Ill aufwerten, z.B. mit Sonnenliegen! 
>> Rastplätze entlang des Ill-Radweges im Ortsplan kennzeichnen!

-	barrierefreier Spazierweg rund um 
	 die Becken mit Sitzgelegenheiten
-	betreut von der Vorarlberger Illwerke 
	 AG  

>> kein Handlungsbedarf

2. Rodund-Becken

Natur und Freiräume

Natur und Freiräume

6. Bewegungsberg Golm
-	skifahren und rodeln im Winter
-	Sommer-Aktivitäten in Latschau 
	 (Tschagguns): Flying Fox, Waldseilpark,  
	 Alpine Coaster nach Vandans etc. 
- privat betrieben, daher kostenpflichtig 
- öffentlich und frei nutzbar in Latschau: 
	 Spielplatz, Grillplatz, Kletterwand
- beliebtes Ausflugsziel mit (über)regio- 
	 nalem Einzugsgebiet

>> kein Handlungsbedarf

Spiel und Sport
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3. Rellsbach

>> Bewusstsein dafür schaffen, dass der Rellsbach ein Wildbach ist  
     (Hochwassgefahr etc.)! 

- Bachbett zum Teil stark bewachsen
-	Auwald bei der Rellsbachmündung 
	 ist ein Biotop. 
- Parkplatz "Lendi" am Rellsbach ist 
	 Ausgangspunkt von Wanderungen.
- Wildbach (Hochwassergefahr etc.) 

4. Mustergielbach
- breites Bachbett (spazieren, spielen)
-	Jugendliche fahren mit dem BMX 
	 durch das Tobel
- Wege im Wald und auf Dämmen  
- Dämme zum Teil gefährlich
- Gemsle und Fitness-Parcour befinden  
	 sich gleich neben dem Bach
- Aufenthaltsorte beim Bach und im  
	 angrenzenden Wald (Grillen etc.)

>> BMX-Strecke im angrenzenden Wald errichten!   
>> Spielen am Bach fördern: Bessere Zugänge schaffen, natürliche Spiel- 
     und Grillgelegenheiten schaffen, Bewusstseinsbildung! 

Natur und Freiräume

Natur und Freiräume

-	keine Abbrucharbeiten mehr
-	attraktive Lage am Waldrand
- Gelände wird betreut vom  
	 Vandanser Aktiv Club
- 1x im Jahr Stebruchfäscht 
- Grillplatz im Gelände öffentlich  
  zugänglich
- Nutzung meldepflichtig bei Gemeinde 

5. Steinbruch

>> Nutzungsmöglichkeiten aufrecht erhalten! 

Natur und Freiräume
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1. Raum Gemeindeamt - Pfarrkirchen

>> Raum zu einem zentralen Platz/Begegnungsort umgestalten!

- öffentlicher Raum in zentraler Lage
- verkehrsberuhigt, da Zufahrtsstraße
- Flächen mit unterschiedlichen Funkti- 
	 onen (kleiner Park hinterm Gemein- 
	 deamt, Straße, Parkplatz vor Kirchen); 
	 nicht als Einheit wahrnehmbar
- Parkplatz dominiert das Bild
- keine attraktive Gestaltung, kaum 
	 Aufenthaltsqualität

2. Venser Bild
- Kapelle am Ortsrand in Untervens 
- beliebtes Wallfahrtsziel
-	gelegen am Wanderweg und an der  
  	regionalen Radroute 
-	Station des Vandanser Sagenweges 
- Sitzbank und Brunnen vor der Kapelle
- idyllischer Platz

>> kein Handlungsbedarf 

Öffentlicher Raum

Öffentlicher Raum

-	innerörtliche Freiflächen und Wiesen 
	 am Siedlungsrand werden von den 
	 Kindern aus der unmittelbaren Nach- 
	 barschaft bespielt
- rodeln im Winter und diverse Fang- 
	 und Versteckspiele im Sommer
- vor allem Wiesen in Innerbach und  
	 Vens (= Ortsteile außerhalb des  
	 Spielplatz-Einzugsbereiches)

>> Siedlungsnahe Freiflächen/Freiräume erhalten!
>> Im Zuge von Entwicklungen größerer, innerörtlicher Flächenreserven  
     sowie verdichteter Wohnbauten Bemühungen anstellen, dass öffentlich  
     nutzbare Spiel- und Freiräume entstehen!

6. Siedlungsnahe Freiräume Natur und Freiräume
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4. Straßenraum - Spielraum
-	Verkehrsberuhigte und private  
	 Straßen werden gerne von Kindern  
	 bespielt, vor allem in Vens. 
- Wohnstraßen sind vorhanden:  
	 + Strolzweg  
	 + Feschaweg 

>> Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung auf bespielten Straßen setzen: 
     Wohnstraßen ausweisen, Aktion "Blühende Straße" durchführen (z.B. bei 
     der Anton-Bitschnau-Straße), Schilder! 

Öffentlicher Raum

3. Kleine Plätze (Bänke, Brunnen)
- Verstreut im gesamten Gemeinde- 
	 gebiet sind kleine Plätze bzw. Ruhe- 
	 orte mit Sitzgelegenheiten und Brun- 
	 nen anzutreffen, sowohl im Sied- 
	 lungsgebiet als auch Freizeitwegen  
	 (Standorte siehe Analyseplan). 
- gefährliche Situation beim Platz ne- 
	 ben dem Gemsle (Straße muss über- 
	 quert werden, nicht einsehbar)

>> Plätze im Ortsplan kennzeichnen!
>> Gefährliche Situation bei der Straßenüberquerung Gemsle entschärfen;  
     dazu Verkehr entschleunigen und prüfen, ob der Trinkwasserbrunnen 
     direkt zum Spielplatz verleget werden kann!
>> Ausgewählte Plätze aufwerten, z.B. mit Sonnenliegen!

Öffentlicher Raum
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-	Wanderwege am Talboden entlang 
	 der Ill sind Verbindungen in die  
	 Nachbargemeinden
- Wanderwege im alpinen	 Bereich 
	 (Rellstal, Lünersee etc.) mit über- 
	 regionalem Einzugsbereich
-	Vandanser Sagenweg: 14 Stationen, 
	 die mit der Sagenwelt verbunden 
	 sind (Hinweistafeln bei den Stationen)

>> kein Handlungsbedarf

Wanderwege

Innerörtliche Fußwege
-	Im Siedlungsgebiet, vor allem im 
  Ortszentrum von und zu den öffent- 
  lichen Einrichtungen (Schule, Kinder-
	 garten, Gemeindeamt...), gibt es 
  attraktive Fußwege. 
-	Die Wege auf den Dämmen entlang 
 	des Mustergielbaches werden der- 
 	zeit sicherer gestaltet. 
- Fußwegekonzept vorhanden

>> Fußwegekonzept umsetzen!

Verbindungen

Verbindungen

- zu bestimmten Zeiten viel Verkehr auf  
	 der L83 (An- und Abreise Golmer- 
	 bahn und Illwerke)
- Viele Kinder gehen zu Fuß zur Schule . 
- Gefahrenstellen:  
	 + Bushaltestellen bei Kreuzungen 
	 + Valkastielstraße beim Gemsle
  + Zufahrt zur Anton-Bitschnau-Straße

>> Sicherheit an Bushaltestellen erhöhen! Dazu Bewusstsein in der 
     Bevölkerung zum sicheren Verhalten in der Nähe des Buses schaffen  
     (Bus nicht überholen, Straße nicht vor stehendem Bus überqueren)! 
>> Gefährliche Situation bei der Straßenüberquerung Gemsle entschärfen; 
     dazu Verkehr entschleunigen und prüfen, ob der Trinkwasserbrunnen  
     direkt zum Spielplatz verleget werden kann!
>> Zufahrt zur Anton-Bitschnau-Straße sicherer gestalten (verkehrsberuhigt)!

Straßen Verbindungen
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Radwege

>> Rastplätze entlang des Ill-Radweges im Ortsplan kennzeichnen!

-	innerörtliche Fortbewegung erfolgt  
	 auf den Straßen; Gefahrenstellen  
	 siehe Analyseplan
-	Landesradroute entlang der Ill
- zwei Mountainbikestrecken  
	 vorhanden

Verbindungen

Fehlende Spiel- und Freiräume 
Analyse und Empfehlungen

Öffentlich nutzbarer Spielraum in Daleu und Vens
Die beiden Ortsteile Daleu und Vens schließen nördlich an das Ortszentrum 
an, der Mustergielbach bildet eine räumliche Trennung zwischen Ortstzentrum 
und Daleu / Vens. Daleu und Vens sind reine Wohngebiete und machen einen 
Großteil des Vandanser Siedlungsgebietes aus.

Die beiden Ortsteile sind gekennzeichnet von einem Versorgungsdefizit an öf-
fentlichen nutzbaren Spielräumen (z.B. Spielplatz). Die bestehenden Spielplät-
ze (Volksschule/Kindergarten, Gemsle) sind hier mehr als 500m entfernt und 
somit für viele Kinder nicht in kurzer Zeit fußläufig erreichbar. Die vielen vorhan-
denen siedlungsnahen Freiflächen (im und rund ums Siedlungsgebiet), die oft 
und gerne von den Kinder bespielt werden, können das vorhandene Versor-
gungsdefizit nur zum Teil relativieren. 

Vor allem aufgrund der Größe des Siedlungsgebietes und auch in Hinblick auf 
die vorhandene Bauflächenreserven ist ein öffentlich nutzbarer Spielraum er-
forderlich. 

>> Freiflächen/Freiräume am Siedlungsrand erhalten!
>> Bewusstsein zur Nutzung von Freiräumen (Wiese, Wald, Gewässer etc.) 
     bei Kindern und Eltern stärken! 
>> Im Zuge von Entwicklungen größerer, innerörtlicher Flächenreserven  
     sowie verdichteter Wohnbauten Bemühungen anstellen, dass öffentlich  
     nutzbare Spiel- und Freiräume entstehen!
>> Alternativ dazu einen neuen Spielplatz an einem zentralen Standort in 
       Daleu und/oder Vens schaffen, z.B. bei der Bushaltestelle Scheibenkopfstr.!
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Standorte für (informelle) Spiel- und Freiräume an den Bächen im Ortsteil Innerbach

Luftbild © Land Vlbg

Spiel- und Freiraum in Innerbach 
Der Ortsteil Innerbach liegt im südlichen Gemeindegebiet zwischen Rellsbach 
und Aualatschbach. Auch in diesem Ortsteil ist ein Versorgungsdefizit an öffent-
lichen nutzbaren Spielräumen (z.B. Spielplatz) vorhanden. Die bestehenden 
Spielplätze (Volksschule/Kindergarten und Gemsle) sind mehr als 500m entfernt 
und somit für Kinder nicht in kurzer Zeit fußläufig erreichbar. Die Kinder spielen 
hier gerne auf den Wiesen in der direkten Wohnumgebung; diese Freiflächen 
sind jedoch nicht ausreichend, um die Spielraumversorgung sicherzustellen. 

Das Teilräumliche Entwicklungskonzept Innerbach (in Arbeit, DI Rauch) trifft 
Aussagen zur Spiel- und Freiraumversorgung in diesem Ortsteil. Im Fokus steht 
der Rellsbach als wichtiger Naherholungsraum. Die Erholung am Gewässer 
und öffentlich nutzbare Bereiche sollen ermöglicht werden (siehe dazu Ent-
wurf zum Teil-REK Innerbach S. 7). 

>> Freiflächen/Freiräume am Siedlungsrand erhalten!
>> Bewusstsein zur Nutzung von Freiräumen (Wiese, Wald, Gewässer etc.) 
     bei Kindern und Eltern stärken! 
>> Erholung am Gewässer ermöglichen! (s. Entwurf Teil-REK Innerbach S. 7)
     - Bereich mit Zugang zum Gewässer zwischen L83 und Waldweg  
        festlegen / lenken - Lenkungsmaßnahmen, Übernutzung vermeiden! 
     - Im Nahbereich des Parkplatzes bzw. im Einmündungsbereich des 
       Aualatschbaches einen informellen Spiel- und Erlebnisraum am  
       Gewässer schaffen! Dazu auch sichere/attraktive Wegverbindung ins 
       Wohngebiet schaffen! 

Gesamthaftes Erscheinungsbild des Ortszentrums
Viele wichtige Einrichtungen und Anziehungspunkte befinden sich auf einem 
Fleck: Gemeindeamt, Nahversorger, Gasthäuser, Geschäfte, Pfarrkirchen etc. 
Das Zentrum ist somit ein lebendiger Ort, an dem sich viele Menschen aufhal-
ten und viele Dinge erledigt werden können. 
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Betrachtungsraum
Luftbild © Land Vlbg

Jugendplatz 
Derzeit gibt es in Vandans keine Plätze und Treffpunkte, die explizit für Jugend-
liche vorgesehen sind. Vor einigen Jahren gab es einen Skaterplatz im Ortsteil 
Innerbach, der speziell von Jugendlichen genutzt wurde. Heute sind die Ju-
gendlichen gerne im Schwimmbad, beim Fußballplatz, bei den beiden Spiel-
plätzen (Zentrum, Gemsle) sowie an der Ill und generell an den Bächen. Die-
se Orte werden von verschiedenen NutzerInnengruppen aufgesucht (Kinder, 
Jugendliche, Erwachsene). Dieses Zusammenkommen ist wesentlich für das 
Miteinander der Generationen, birgt jedoch an manchen Orten auch Kon-
fliktpotenzial. Gerade für Jugendliche ist es wichtig, zusätzlich auch Orte zu 
haben, die speziell nur für sie gedacht sind - dieser Wunsch wurde auch im 
Rahmen der Jugendbefragung öfters geäußert. 

>> Jugendplatz "Vorderes Montafon" in Kooperation mit den Nachbar- 
     gemeinden umsetzen!
>> Kleinen Jugendplatz in Vandans gemeinsam mit Jugendlichen planen 
     und umsetzen, z.B. beim Schwimmbad!

Durch das Zentrum zieht sich die Dorfstraße (L83), die an Randzeiten stark 
befahren und vor allem in Kreuzungsbereichen gefährlich ist. In zweiter Reihe 
zwischen Gemeindeamt und den beiden Pfarrkirchen verläuft der verkehrs-
beruhigte Franz-Bitschnau-Weg. Beide Straßenräume sind geprägt von PKWs, 
Parkplätze dominieren das Bild. Die Aufenthaltsqualität ist insgesamt gering 
und konzentriert sich auf einzelne Punkte (z.B. Park hinter Gemeindeamt). 

>> Straßenraum im Ortszentrum gesamthaft betrachten und aufwerten:  
     Begegnungsraum / Treffpunkte, Verkehrsberuhigung, Parkraum etc.!  

GemeindeamtKindergarten
Volksschule

Schulzentrum L83

Franz-Bitschnau-W
eg

L83
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5. MASSNAHMEN

Maßnahmenkatalog 

Nr. Maßnahme Priorität
Mach-
barkeit

finanz. 
Aufwand

Umset-
zung

Sp
ie

l u
nd

 S
po

rt

1.

Spielplatz Volksschule/Kindergarten 
und andere Außenbereiche (Pausen-
hof etc.) in Kooperation mit Schulen 
und Kindergarten sowie in Abstim-
mung mit dem Sporthallenneubau 
umgestalten; dabei auf vorhandenen 
Überlegungen und Planungen auf-
bauen!  

1. € € 2018/19

Öffentliche Nutzung des Spielplatzes 
aufrechterhalten!

1. € laufend

Nutzungskonflikte beim Spielplatz 
vermeiden, z.B. durch Bewusstseinsbil-
dung (Müll etc.)!

1. € laufend

2.

Spielplatz Gemsle aufwerten: Spielge-
räte erneuern, Hängematten  
zwischen den Bäumen! 

1. € € 2017

Gefährliche Situation bei der Straßen-
überquerung Gemsle entschärfen; 
dazu Verkehr entschleunigen und prü-
fen, ob der Trinkwasserbrunnen direkt 
zum Spielplatz verleget werden kann!
Hinweis: Maßnahme auch bei "Öffent-
licher Raum" und "Verbindungen"

1. € 2017

Unterschiedlichen Nutzungen beim 
Spielplatz Gemsle (öffentliche Nut-
zung, landwirtschaftliche Nutzung) 
aufeinander abstimmen! 

2. € 2017

3.
Betriebsfortführung des Schwimmbads 
regional diskutieren!

1. €

4.

Einen neuen Spielplatz an einem 
zentralen Standort in Daleu und/oder 
Vens schaffen, z.B. bei der Bushalte-
stelle Scheibenkopfstr.!

2. € €

Hinweis: Verortung der Maßnahmen siehe Nummern im Maßnahmenplan auf S. 46/47. 

Legende: 
   1. Priorität (wichtig) / leicht machbar / niedriger finanzieller Aufwand 
   2. Priorität (nicht so wichtig) / machbar / mittlerer finanzieller Aufwand 
   3. Priorität (nicht wichtig) / schwer machbar / hoher finanzieller Aufwand
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N
at

ur
 u

nd
 F

re
irä

um
e

1.

Naherholungsraum Ill: Müll-Thematik 
behandeln: Bewusstseinsbildung, 
mehr Mistkübel aufstellen aufstellen 
(auch für Hundesäckchen), Thema 
regional angehen!

1. € laufend

Vorhandene Plätze an der Ill aufwer-
ten, z.B. mit Sonnenliegen! 

2. €

2.
Bewusstsein dafür schaffen, dass der 
Rellsbach ein Wildbach ist (Hoch-
wassgefahr etc.)! 

1. € laufend

3.

BMX-Strecke im Wald neben dem 
Mustergielbach errichten!  

1. € € 2017/18

Spielen am Mustergielbach fördern: 
Bessere Zugänge schaffen, natürliche 
Spiel- und Grillgelegenheiten schaf-
fen, Bewusstseinsbildung! 

2. € €

4.
Steinbruch: Nutzungsmöglichkeiten 
aufrecht erhalten!

1. € laufend

5.
Siedlungsnahe Freiflächen/Freiräume 
erhalten!

1. € laufend

-

Im Zuge von Entwicklungen größerer, 
innerörtlicher Flächenreserven sowie 
verdichteter Wohnbauten Bemühun-
gen anstellen, dass öffentlich nutzba-
re Spiel- und Freiräume entstehen!

1. € - €€ laufend

-
Bewusstsein zur Nutzung von Freiräu-
men (Wiese, Wald, Gewässer etc.) 
bei Kindern und Eltern stärken! 

1. € laufend

6.

Bereich mit Zugang zum Rellsbach 
zwischen L83 und Waldweg festlegen 
/ lenken - Lenkungsmaßnahmen, 
Übernutzung vermeiden! 

2. € €

7.

Im Nahbereich des Parkplatzes in 
Innerbach bzw. im Einmündungsbe-
reich des Aualatschbaches einen 
informellen Spiel- und Erlebnisraum 
am Gewässer schaffen! Dazu auch 
sichere/attraktive Wegverbindung ins 
Wohngebiet schaffen! 

3. € €
lang-
fristig

Nr. Maßnahme Priorität
Mach-
barkeit

finanz. 
Aufwand

Umset-
zung
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Nr. Maßnahme Priorität
Mach-
barkeit

finanz. 
Aufwand

Umset-
zung

Ö
ffe

nt
lic

he
r R

au
m

1.
Raum zwischen Gemeindeamt und 
Pfarrkirchen zu einem zentralen Platz/
Begegnungsort umgestalten!

2. € € €

2.

Kleine Plätze (Bänke, Brunnen) im 
Ortsplan kennzeichnen!

2. €

Ausgewählte Plätze aufwerten, z.B. 
mit Sonnenliegen!

2. €

3.

Gefährliche Situation bei der Straßen-
überquerung Gemsle entschärfen; 
dazu Verkehr entschleunigen und prü-
fen, ob der Trinkwasserbrunnen direkt 
zum Spielplatz verleget werden kann! 
Hinweis: Maßnahme auch bei "Spiel 
und Sport" und "Verbindungen

1. €

4.

Maßnahmen zur Verkehrsberuhi-
gung auf bespielten Straßen setzen:      
Wohnstraßen ausweisen, Aktion 
"Blühende Straße" durchführen (z.B. 
bei der Anton-Bitschnau-Straße), 
Schilder!

1. €

5.

Straßenraum im Ortszentrum ge-
samthaft betrachten und aufwerten: 
Begegnungsraum / Treffpunkte, Ver-
kehrsberuhigung, Parkraum etc.!  

2. € € €

Ju
ge

nd
tre

ffp
un

kt
e

-
"Jugendplatz Vorderes Montafon" 
in Kooperation mit den Nachbarge-
meinden umsetzen!

1. € € 2017

1.

Kleinen Jugendplatz in Vandans 
gemeinsam mit Jugendlichen planen 
und umsetzen, z.B. beim Schwimm-
bad!

3. € €

V
er

bi
nd

un
ge

n

1.

Sicherheit an Bushaltestellen erhö-
hen! Dazu Bewusstsein in der Bevöl-
kerung zum sicheren Verhalten in der 
Nähe des Buses schaffen (Bus nicht 
überholen, Straße nicht vor stehen-
dem Bus überqueren)! 

1. € laufend

2.

Gefährliche Situation bei der Straßen-
überquerung Gemsle entschärfen; 
dazu Verkehr entschleunigen und prü-
fen, ob der Trinkwasserbrunnen direkt 
zum Spielplatz verleget werden kann! 
Hinweis: Maßnahme auch bei "Spiel 
und Sport" und "Öffentlicher Raum"

1. €
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V
er

bi
nd

un
ge

n 3.
Zufahrt zur Anton-Bitschnau-Straße 
sicherer gestalten (verkehrsberuhigt)!

1. € €

- Fußwegekonzept umsetzen! 1. €

4.
Rastplätze entlang des Ill-Radweges 
im Ortsplan kennzeichnen!

2. €

Nr. Maßnahme Priorität
Mach-
barkeit

finanz. 
Aufwand

Umset-
zung
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Barriere (L83) 

Querungshilfe / Zebrastreifen

Innerörtlicher Fußweg

Regionale Freizeit-Radroute

Maßnahmenplan

Bestehende Verbindungen

500m-Einzugsbereich der bestehenden 
Spielplätze

500m-Einzugsbereich des vorgeschlagenen 
Spielplatz-Standortes in Daleu / Vens

Spiel und Sport  
Maßnahme(n) für bestehenden Standort

Spiel und Sport 
neuer, möglicher Standort
 
Natur und Freiräume  
Maßnahme(n) für bestehenden Standort 

Natur und Freiräume 
neuer Standort 

Jugendtreffpunkte 
neuer, möglicher Standort

Öffentlicher Raum  
Maßnahme(n) für bestehenden Standort

Maßnahme(n) für bestehende Verbindung
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Danke an alle
aus Vandans,

die sich 
beteiligt haben!

Verfasser: 
stadtland Dipl.-Ing.  
Alfred Eichberger 
GmbH 

FRAU STURN 
Dipl. Ing.  
Gudrun Sturn


